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Die Herechtigung zum einjährigen Militärdienſt

Halle 27 Oktober
Seit des preußiſchen Kultusminiſters Kammerrede über dieſes

Thema hat ſich der Gemüther eine gewiſſe Beunruhigung bemächtigt
der neulich Prof Dr Paulſen der bekannte Verfaſſer der Ge
ſchichte des gelehrten Unterrichtsweſens in Deutſchland in einer
grötzeren Verſammlung der Berliner Realſchulfreunde Ausdruck
verliehen hat Prof Paulſen erwähnt die Gerüchte daß die Be
rechtigung zum einjährigen Militärdienſt in Zukunft an das Beſtehen
der bgangsprüfung einer höheren Lehranſtalt gleichviel ob ſechs
klaſſige höhere Bürgerſchule oder neunklaſſiges Gymnaſium Real
gymnaſium Oberrealſchule geknüpft werden ſolle Man beabſichtigt
damit führte er aus erſtens die Gymnaſien von den Schülern
zu befreien welche die Schule lediglich behufs Erwerbung der
Einjährigen Berechtigung beſuchen zweitens aber den Berechtigten
unter allen Verhältniſſen den Vorzug eines in ſich abgeſchloſſenen
Bildungsganges zu ſichern
Paulſen iſt nun der Anſicht daß eine derartige Einrichtung
ihre großen Bedenken haben und unter anderem den Realanſtalten
unbedingt das Lebenslicht ausblaſen würde falls dieſe nicht gleich
zeitig den Gymngſien hinſichtlich der Berechtigung zu den Univerſitäts
ſtudien gleichgeſtellt werden Höchſtens könnte ſich die eine oder
andere Realanſtalt in großen Städten wo mehrere Schnlen ueben
einander beſtehen halten im Allgemeinen würden die Realgymnaſien
und Oberrealſchulen in humaniſtiſche Gymnaſien oder in höhere
Bürgerſchulen umgewandelt werden denn wenn ſchon die Abgangs
prüfung nothwendig ſei zur Erwerbung des Einjährigenzeugniſſes
ſo werde man dem Abiturienten auch das Höchſtmaß von Berech
tigungen für das Studium ſichern wollen So werde neben der
Zahl der Abiturienten auch der Zudrang zu den akademiſchen
Fächern ſteigen Eine zweite Schwierigkeit erwachſe betreffs der
Progymnaſien und Realgymnaſien namentlich an Orten wo weiter
keine höhere Schule vorhanden iſt Gäbe man dieſen Anſtalten
die Einjährigen Berechtigung ſo wäre das ein ſchreiendes Unrecht
gegen die Vollanſtalten außerdem eine Durchbrechung des Grund
ſatzes der abgeſchloſſenen Bildung Es ſei alſo anzu
nehmen daß hier die Berechtigung verſagt werde Was aber
dann

Da jene Schulen als berechtigungsloſe Anſtalten nicht weiter
beſtehen können ſo müſſen ſie in gymnaſiale Vollanſtalten oder in
ſechsklaſſige höhere Bürgerſchulen verwandelt werden Der Geſetz
geber erwartet offenbar letzteres aber nichts könne gewiſſer ſein
als daß er hierin irrt Die betreffenden Orte werden die Schulen
ausnahmslos in humaniſtiſche Gymnaſien umwandeln wollen weil
das am meiſten lohnt Geſchieht das ſo werden wieder zahl
reiche Abiturienten für die Univerſität gezüchtet Wollte der Staat
die Umwandlung in eine höhere Bürgerſchule erzwingen ſo wäre
das einerſeits ein verhängnißvoller Eingriff in das Selbſtbeſtim
mungsrecht der Gemeinden andererſeits eine Benachtheiligung für
dieſelben inſofern als ſie nicht mehr wie bisher die Söhne ihrer
Angehörigen zur Univerſität am Orte vorbilden können Es hieße
das die großen Städte für die akademiſche Laufbahn monopoli
ſiren 97 ſolcher Progymnaſien und Real Progymnaſien gehören
kleinen Städten an die weiter keine höhere Schule beſitzen

Nach allgemein verbreiteten Nachrichten trägt man ſich haupt
ſächlich im Kultus Miniſterium mit einem ſolchen Plane
während in maßgebenden militäriſchen Kreiſen die beruhigen
dere Anſicht obwaltet die Berechtigung für den einjährigen Dienſt
ſei von dem Zeugniß der Verſetzung nach Prima abhängig
zu machen denn der zukünftige Reſerveoffizier müſſe doch dieſelbe
Stufe allgemeiner Schulbildung erreicht haben wie der Linien
offizier Die Entſcheidung dieſer Frage iſt Sache des Reiches
ſie wird in allen Stadien der Entwickelung auf das Sorgfältigſte
zu prüfen ſein und es erſcheint dankenswerth wenn alle Er
wägungen und Bedenken welche bei einer Neuordnung dieſer wich
tigen Angelegenheit zur Geltung kommen rechtzeitig zur Sprache
gebracht werden

Aus Nah und Fern
Weißenfels 26 Okober Gräßliches Unglück Der

heute 12 Uhr 5 Min Nachts von hier auf der Thüringer Eiſenbahn
abgelaſſene Güterzug hat hier an der alten Saalbrücke ein einſpänniges
Geſchirr überfahren wobei dem Kutſcher beide Beine zermalmt
wurden während deſſen Schweſter welche ſich im Wagen befand un
verſehrt geblieben iſt Das Geſchirr iſt zertrümmert das Pferd jedoch
nicht verletzt worden Der ſchwerverletzte Geſchirrführer iſt auf dem
Transporte nach Halle woſelbſt er im Krankenhauſe unter
gebracht werden ſollte verſtorben Der Verunglückte iſt der
Ziegeleibeſitzer Laudel aus dem benachbarten Markwerben

Berlin 26 Oktober Abſchluß einer Familien
tragödie Die Leiche des Zimmermeiſters Schaaf des Mörders
ſeiner Familie welcher ſo lange vergeblich von der Polizei geſucht
worden iſt wurde geſtern Morgen gegen 9 Uhr von Beamten der
Kriminalpolizei gefunden Auf Befehl des Grafen Pückler Chef der
Kriminalpolizei wurden in früher Stunde noch einmal der Grunewald
und die darin befindlichen Seeen von Polizeimannſchaften abgeſucht
In Halenſee trieb die Leiche eines Mannes welche ſofort einige Be
amte mit einem Bote an das Ufer brachten Die Unterſuchung des
Todten förderte ein Portemonnaie mit etwas Geld eine ſilberne Uhr
und eine Poſtkarte an den Zimmermeiſter Schaaf adreſſirt zu Tage
Das hieſige Polizeipräſidium wurde telegraphiſch von dem Funde be
nachrichtigt und berief ſofort einige Perſonen die in dem früher von
Schaaf bewohnten Hauſe Wohnung haben nach der Fundſtätte welche

gentität des Selbſtmörders mit dem Langgeſuchten beſtimmt feſt
ſtellten

Hamburg 26 Oktober Senſationelle Verhaftung
Großes Aufſehen macht in allen Kreiſen die Verhaftung eines in Eims
büttel wohnhaften Millionärs N Dieſelbe erfolgte auf Veran
laſſung der Staatsanwaltſchaft weil N in einem Eheſcheidungsprozeß
eine wiſſentlich falſche Angabe über ſeine Vermögensverhältniſſe
unter Eid abgegeben haben ſoll

Quedlinburg 26 Oktober Großfeuer Freitag Abend
wurde hier Großfeuer gemeldet Es ſtanden die Stallungen der
vierten Eskadron des Küraſſier Regiments von
Seydlitz am Schloßplatze in hellen Flammen n aFeuer auf den über den Ställen ſich befindenden Strohböden wohin
kurze Zeit vor dem Brande von Mannſchaften Stroh geſchafft wurde
Bedeutende Vorräthe an Stroh und Heu ſind ein Raub der Flammen
geworden Sämmtliche Pferde ſowie alles Sattelzeug wurden gerettet

Frankfurt a 26 Oktober Flammentod eines
Sträflings Am Donnerstag Abend hörten die Nachtaufſeher der
Strafanſtalt zu Preungesheim ein von dem Flügel C herkommendes
Wimmern welches anfänglich unbeachtet blieb als es aber in Rufe
anſcheinend Hülferufe überging eruirten die Aufſeher die Zelle in
welcher ſich ihnen nach der Oeffnung ein ſchrecklicher Anblick bot An
der Thür lag der 15 Jahr alte Sträfling Gerſchei von Ehrenbreit
ſtein welcher der Anſtalt zur Verbüßung einer ſechs monatlichen Ge
fängnißſtrafe übergeben worden war mit entſetzlichen Brandwunden
am ganzen Körper Der Knabe war von Kopf bis zu Fuß gräßlich
verbrannt die Kleider hingen ihm in Fetzen herab dennoch lebte er
noch und erſt vorgeſtern Morgen erlöſte ihn der Tod Wahrſcheinlich
iſt daß der Knabe ſelbſt ſeinem Leben durch die furchtbare Todesart
der Verbrennung ein Ende bereitet hat Gerſchei war mit Düten
kleben beſchäftigt möglicherweiſe arbeitete er am Abend noch und putzte
Gefäße in ſeiner Zelle wobei er der Lampe Petroleum entnahm und
zu ſeinem Vorhaben benutzte

Entſtanden iſt das
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Brüſſel 26 Oktober
Die Gattin des Barons Alphons von Rothſchild fuhr mit ihrer Ge
ſellſchafterin in dem von Köln nach Paris gehenden Expreßzuge nach
Paris Die Letztere hatte im Schlafwagen Platz genommen während
die Baronin welche allein zu ſein wünſchte in ein Schlafkoupee der
franzöſiſchen Nordbahn eingeſtiegen war Frau v Rothſchild ſchlief
ein noch bevor der Zug in Aachen eingetroffen war und als ſie auf
belgiſchem Gebiete nahe bei Erquelinnes nicht weit von der franzö
ſiſchen Grenze wieder erwachte waren ihre Schmuckſachen im
Werthe von 60,000 Francs verſchwunden Der Diebſtahl iſt
zwiſchen Verviers und Herbesthal verübt worden

Oſtende 26 Oktober Unfälle zur See Während des
letzten Sturmes an der belgiſchen Küſte gingen die norwegiſche
Brigg Militus und die von Wismar kommende deutſche
Brigg Eliſa unter Die Mannſchaft des erſteren Schiffes
wurde gerettet von der Beſatzung des letzteren ertranken neun
Mann Den Kapitän Steinhage und einen Matroſen die am Ufer
aufgefunden wurden hofft man am Leben zu erhalten Mehrere Leich
name und eine a Menge an den Strand geworfenen Schiffs
gutes laſſen noch andere bisher nicht bekannt gewordene Schiffbrüche
vermuthen

Beſancon 26 Oktober Nach dem Nordpol Die Luft
ſchiffergeſellſchaft beſchloß den Verſuch zu machen mittelſt Luft
ballons den Nordpol zu erreichen um zu erforſchen ob im
Bereich des magnetiſchen Nordpols ſich Eis Waſſer oder Land be
findet Der Ballon wird außer den beiden Luftſchiffern 8 Hunde
1 Kahn 1 Schlitten und Lebensmittel für 1 Monat mitnehmen Der
Aufſtieg iſt für den Monat Mai 1892 beſchloſſen

Rom 26 Oktober Brandunglück Die Villa des
Generals Caccia zu Saluzzo brannte völlig nieder Der in der
Villa zum Beſuch weilende General Eichelburg und ſeine beiden
Töchter retteten ſich durch einen Sprung aus dem Fenſter wobei
Alle verletzt wurden Die Baroneſſe Angela Hagelperth
kam in den Flammen um Sämmtliche übrigen Opfer des Brandes
ſind Ausländer vermuthlich Deutſche

Vermiſchtes
Ein triftiger Grund Eine Vernunftheirath war es die

neulich in einem ſchleſiſchen Orte die verwittwete Händlersfrau P und
den Arbeiter N zum Lebensbunde vereinte Die Braut iſt 70 der
Bräutigam nur 29 Jahre alt Als einige Nachbarsfrauen die P
fragten weshalb ſie noch einmal den bedeutſamen Schritt thue gab ſie
zur Antwort Das Dach von meinem Hauſe iſt ſchadhaft und zum
Ausbeſſern brauch ich n Mann

Ein geſchwänzter Menſch An einem etwa elfjährigen
Knaben der in das Hoſpital von Natal der Hauptſtadt von Rio
Grande do Norte in Braſilien wegen eines Geſchwürs an der Hacke
und auf dem Spann des linken Fußes gebracht wurde hat der be
handelnde Arzt Dr Celſo Caldas wie die Gazeta do Natal berichtet
ein ſeltſames Naturſpiel entdeckt Das Rückgrat dieſes Knaben ſetzt
ſich nämlich ſchwanzartig fort Dieſer Fortſatz ringelt ſich wie ein
richtiger Affenſchwanz und hat ſchon die Länge von 8 Zoll erreicht
er ſcheint mit dem fortſchreitenden Wachsthum des Knaben ſelber zu
wachſen Der Knabe ſtammt von geſunden kräftigen Eltern und iſt
ſonſt regelmäßig gebildet aufgeweckt und geiſtig normal entwickelt

Der kluge Pariſer Ein Vorkommniß das die Klugheit
der Thiere illuſtrixt hat ſich ueulich in dem franzöſiſchen Departement
Bergerac zugetragenn Ein dort anſäſſiger Bauer verkaufte auf dem
Markte in Caſtillonnés eine Heerde von vierzehn Hammeln und gab
den Schäferhund Pariſer mit Namen drein Die Hammel wurden
mit anderen zuſammen etwa 150 Stück im Ganzen fortgetrieben und
der Hund waltete getreulich ſeines Amtes Als es aber Nacht gewor
den gelang es ihm ohne daß der Viehhändler etwas bemerkte ſeine
vierzehn Hammel abſeits zu drängen und unvermerkt mit ihnen zu
verſchwinden Wie erſtaunte der biedere Bauer als er des Morgens
früh den Hund mit der kleinen Heerde gemächlich auf den Hof herein
ſpazieren ſah Die Hammel lieferte er zwar ab aber den klugen
Pariſer behielt er

Der Schnellzug der Zukunft Den amerikaniſchen Jngenieuren
Croßby und L Bell zufolge iſt die Abſchaffung der thieriſchen Zugkraft
bei den Straßenbahnen nur noch eine Zeit und Geldfrage für die
Technik ſei die Sache abgeſchloſſen und es ſei nunmehr angezeigt den
Feldzug gegen die Lokomotive zu eröffnen Sobald es eine ſehr ver
kehrreiche Bahn mit ſchnellen Zügen zu betreiben gilt ſei die in Elek
trizitätswerken an der Bahn im Großen erzeugte Elektrizität wohlfeiler
und namentlich vortheilhafter weil ſie die Trennung der Züge in ein
zelne Wagen und ſomit häufigere Fahrgelegenheiten ermöglicht Mit
Hilfe der Elektrizität und bei noch größerer Verbeſſerung des Signal
weſens ließe ſich leicht eine Geſchwindigkeit von 160 Kilometern
in der Stunde erreichen Dagegen ſei die Elektrizität bei Bahnen
mit geringem Verkehr noch nicht am Platze Den Schnellzug der Zu
kunft ſtellt ſich Bell wie folgt vor Vorn ſteht ein Elektromotor von
1000 Pferdeſtärken deſſen Dynamos mit den Achſen der Treibgäder
direkt verkuppelt ſind Der Elektromotor iſt vorn zugeſpitzt um den
Luftwiderſtand beſſer zu überwinden Er ſchleppt nur einen oder zwei
elektriſch beleuchtete und geheizte Saalwagen Dem Elektromotor wird
der Strom durch eine Luftleitung oder eine dritte Schiene zugeführt

Wie groß iſt Deutſch Afrika Dieſe zeitgemäße Frage findet
im erſten Hefte der neuen Monatsſchrift Afrikaniſche Nachrichten das
in Kurzem vom Geographiſchen Jnſtitute zu Weimar ausgegeben wird
eingehende Beantwortung Das Ergebniß der in jenem Hefte enthal
tenen Unterſuchung iſt in Kurzem folgendes Deutſch Oſtafrika etwa
939,100 Qkm der deutſche Beſitz in Südweſtafrika etwa 832,600 QOkm
Kamerun Land etwa 319,500 Qkm Togo Land etwa 61,000 Qkm
zuſammen in runder Summe etwas über 2,152,000 Qkm Wie die

Afrikaniſch Nachr mittheilen iſt dabei für Deutſch Oſtafrika unſere
z Z wichtigſte Kolonie die neueſte Auflage der Kettler ſchen Hand
karte von Deutſch Oſtafrika zu Grunde gelegt welche im Maßſtabe
von 3,000,000 gezeichnet iſt Südweſtafrika wurde nach der zweiten
Auflage des betreffenden Blattes der Habenicht ſchen Karte von Afrika
in 5,000,000 berechnet Für Kamerunland war die Benutzung

verſchiedener Meſſungsgrundlagen erforderlich der ſüdweſtliche Theil
deſſelben das vielverzweigte Küſtengebiet um den Rio del Rey wurde
nach der Karte dieſer Landſtriche bearbeitet welche die Aufnahmen des
deutſchen Kreuzers Habicht enthält im Maßſtabe von 166,800
das übrige Kamerunland weſtlich von zehn Grad öſtl Länge und ſüd
lich von ſechs Grad nördl Breite nach Vechts Karte des Kamerun
Schutzgebietes in 1 770,000 der Reſt alſo das nördlich und öſtlich dieſer
genannten Grade gelegene Gebiet nach dem betreffenden Blatte der
erwähnten Habenicht ſchen Karte Als Nordoſtgrenze des Kamerun
Landes iſt dabei eine gerade Linie angenommen welche Jola am Benue
mit dem öſtlichſten Punkte der zwiſchen Kamerun Land und dem
franzöſiſchen Kongogebiet feſtgeſetzten Grenze verbindet Erreicht
jedoch Kamerun Land ſeine natürliche Ausdehnung durch Ausdehnung
des deutſchen Einfluſſes über das geographiſche Hinterland
unſerer dortigen Kolonie alſo über Adamauag Bagirmi Wadai
Dar Runga und die Länder an den Quellflüſſen des Schari ſo wächſt
der Umfang des Kamerunlandes noch um rund 1,200,000 Km
Die Afrikaniſchen Nachrichten ſtellen bei dieſer Gelegenheit einen Ver
gleich mit geläufigeren heimiſchen Größenverhältniſſen an Deutſch
Oſtafrika iſt faſt doppelt ſo groß wie das deutſche Reich Kamerun
ohne die erwähnten Hinterländer etwas kleiner als das Königreich

Preußen Südweſt Afrika nur um ein Geringeres kleiner als Jtalien
und das deutſche Reich zuſammengenommen Togoland deſſen Areal
berechnung auf der François ſchen Karte in 1 2,225,000 beruht er
reicht noch immer faſt den Flächeninhalt Bayerns

r Katerfrage Eine Fachfrage die auch für weitere KreiſeIntereſſe hat gelangte in der letzten Eihung des Vereins Berliner

Reſtaurateure zur Beantwortung Es handelte ſich um die Frage
welches das beſte Mittel gegen den Kater ſei ein Uebel unter dem
Reſtaurateure gemeinhin noch öfter zu leiden haben als andere Sterb
liche Dieſe Frage wurde von dem Vereinsarzte Herrn Dr Holzmann
alſo von berufener Seite beantwortet Gewöhnlich wird gegen den
Kater der ſaure Hering ins Feld geführt Von dieſem Hausmittel ſei
aber die Wiſſen haft jetzt abgekommen Als ein probates Mittel

Baronin Rothſchild beſtohlen
e

empfahl vielmehr Herr Dr Holzmann den bekannten S 11 Ein Glas
gutes womöglich echtes Bier ſei die beſte Medizin Daſſelbe
wirke durſtſtillend und belebe durch den dem Magen zugeführten Al
kohol gleichzeitig die Eßluſt und bewirke ſehr bald ein körperliches
Wohlbefinden Neben dieſem ſei auch der Genuß von Phenacetin
als wirkſam und durchaus ungefährlich zu empfehlen

Bankerott eines Scharfrichters Bankerotteure kommen
wohl in allen Ständen vor man hätte doch aber denken ſollen die
ehrbare Henkerzunft bliebe vom Bankerottmachen verſchont Herr Mar
wood ehemaliger Schuhmachermeiſter Schriftſteller und Henker Jhrer
Majeſtät der Königin von England hatte ſich ſeiner Zeit einen recht
hübſchen Batzen zuſammengeſpart und ſich Land und Häuſer angekauft
Er war aber beſſerer Hängemann als Spekulant denn er verlor über
ſeinen Spekulationen viel Geld das er ſich ehrlich im Schweiße ſeines
Angeſichts erworben hatte Nach ſeinem Tode wurde der Nachlaß
von dem Bankerottgerichtshofe mit Beſchlag belegt Herr Marwoob
mag aber in Frieden ſchlafen denn den Gläubigern wurden 20 Shil
ling vom Pfund bezahlt

Thrater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 25 Oktober Die Haubenlerche Wenn

ein gedrängt gefüllter Zuſchauerraum ſtets ein untrügliches Kennzeichen
für ein gutes Stück wäre dann wäre E v Wildenbruch s Hauben
lerche in jeder Beziehung unanfechtbar denn die Erſtaufführung dieſes
Schauſpiels am Sonnabend fand vor vollem Hauſe ſtatt und ſehr ver
muthlich wird es auch noch für einige Zeit Zugſtück bleiben Aber
auch ein Eiſenbahnunglück zieht Schauluſtige in Menge an und doch
wünſcht jeder der beſtraften Neugierigen hinterher möglichſt bald den
peinlichen Eindruck wieder los zu werden Peinlicher Eindruck das iſt
das Richtige Es hat mich interreſſirt Stimmen aus den verſchiedenſten
Kreiſen zu hören Jndeſſen da gab es in der ganzen Breite des Pu
blikums von der geiſtvollen und zartſinnigen Profeſſorin bis zu ſolchen
Vertretern der männlichen jeunesse dorée die durchaus geneigt ſind
die Grenzen des Erlaubten mit liberalſter Weitherzigkeit abzuſtecken
nur eine Stimme die entſchiedenſter Verurtheilung der Tendenz des
Stückes Damen in meiner Umgebung habe ich im 4 Akt geradezu
ſtöhnen hören aus Angſt vor dem was ſie noch zu hören und zu ſehen
bekommen würden Der Gedanke eines Schauſpiels das ſolche Effekte
erzielt iſt gerichtet Man ſagt die realiſtiſche Richtung in der Literatur
ſei nun einmal jetzt die herrſchende und bevorzugte Wirklich beim
Leſe und Zuſchauerpublikum bevorzugt Oder nur bei den Dichtern
Erfolge wie der heutige machen das letztere wahrſcheinlicher Und daß
nun gerade E v Wildenbruch ein wirklicher Dichter kein feiler Mode
ſchreiber uns mit dieſem Dangergeſchenk beglücken mußte iſt bedauerlich
Er hat ſich letzthin vertheidigt gegen Angriffe die wider die pſychologiſche
Möglichkeit der Entſchlüſſe eines reinen jungen Mädchens wie ſie von
Lene Schmalenbach auf der Grenze zwiſchen den 3 und 4 Akt gefaßt
werden gerichtet waren Jch glaube mit ihm bei der Seelenangſt des
Mädchens an die Möglichkeit ſolcher Entſchließungen Aber das ſind
alles Kleinigkeiten über die mit dem Dichter gar nicht gerechtet werden
ſollte gegenüber dem Grundfehler des Stückes der abſoluten Verwerf
lichkeit der Tendenz Gegen dieſe ſei ſeitens der Kritik im Intereſſe
des geſchmackvollen Publikums energiſch Einſpruch erhoben
Man werfe ihr nicht mürriſche Einſeitigkeit vor Wir ſind die letzten
die den Werth der jetzt hervortretenden realiſtiſchen Richtung unter
ſchätzen aber wir halten ſie nicht um ihrer ſelbſt willen und als
Abſchluß der literariſchen Entwicklung für ſchätzenswerth ſondern
als Mittel zur Erreichung eines höheren Endzweckes als Etappe
auf dem Wege zur Befreiung von einem himmelnden
und ſentimentalen Jdealismus Beide Richtungen ſind
in ihrer Einſeitigkeit gleich verkehrt Erſt die Verbindung beiderd h ein Jdealismus der ſeine abſtrakten Gedanken in wirklich körper

liche Lebensformen kleidet oder ein Realismus der ſeiner Materie einen
idealen Lebensodem einhaucht kann der Poeſie zu dauernder Lebens
friſche verhelfen Bis dieſes Ziel erreicht iſt ertragen wir den Rea
lismus wie das Zähnekriegen der Kinder als nothwendiges Uebel das
zwar für die Weiterentwickelung nützliche Faktoren ergeben kann an
ſich aber als Entwickelungskrankheit betrachtet werden muß Nur die
Auswüchſe des Realismus wird die Kritik beſchneiden und ein ſolcher
iſt der 4 Akt der Haubenlerche Man mag etwas aus ihm lernen
können und er mag unerbittlich wahr nach dem Leben gezeichnet ſein

Indeſſen daß nur die Kunſt gefällig ſei
Was an dem Stück verurtheilenswerth und was gut iſt das traf

mit präziſen Worten das Urtheil einer Zuſchauerin mit der ich ſprach
Es iſt unangenehm daß man ſich durch die Vorzüge des Werkes ge

zwungen ſieht einem Stück von ſolcher Tendenz zu applaudiren Jn
der That iſt es mit der packenden Dramatik und der Meiſterſchaft auf
gebaut die einen Wildenbruch kennzeichnet Einfach und klar in ihren
Grundzügen entwickelt ſich die Handlung als deren Träger mit Virtu
oſität nur eine geringe Anzahl von Perſonen aufgeſtellt ſind vom
Anfang bis zum Ende Daß die verſchiedenen Rollen die ja immerhin
möglich ſein können großentheils nicht geſellſchaftliche Typen
ſondern individuelle Abweichungen von dem Grundcharakter der ein
zelnen Klaſſen wiedergeben hängt mit der verfehlten Tendenz des
ganzen Stückes die Licht und Schatten ungleich vertheilt zuſammen
aus der ſich die Lehre ergeben würde daß eine geſunde Moral nur bei
den Arbeitern mit ſchmutzigen Händen und zerriſſenem Rock zu
finden ſei daß dagegen die höheren Stände Brutſtätten abgefeimter
Schuftgeſinnung ſeien ſoweit ſie nicht von karrikirten Weltverbeſſerungs
gelüſten unfruchtbarer Art übertriefen Zwar hat Wildenbruch durch
Aufſtellung der Rolle des Ale Schmalenbach eines Kabinetſtückes
ironiſcher Darſtellung ſozialdemokratiſcher Begriffsunklarheit der Ueber
ſchätzung des Werthes der Arbeiterwelt ein Gegengewicht angehängt
Was ſoll das aber wenn doch bei dem Grundgedanken der Hauben
lerche die ganze Moral des Stückes eine Billigung ſozialdemokratiſcher
Anſichten ausſpricht Als einzelne tadelnswerthe Alberuheit ſei der
fade Kalauer am Ende des Stückes hervorgehoben der in dieſer er
ſchütternden Partie doppelt unangenehm wirkt

Geſpielt wurde ganz vorzüglich Herr L Hofmann ſei an erſter
Stelle genannt Die Wiedergabe ſeiner Rolle war vollendet Dieſelbe
iſt zwieſpaltig Jn den erſten 3 Akten ſcheint Hermann ein leicht
ſinniger aber doch liebenswürdiger Schwerenöther von verſtändiger
Weltauffaſſung zu ſein Jm letzten Akt entpuppt er ſich zu ſichtlicher
Ueberraſchung des Publikums als Schurke Jn beiden Richtungen war
Herrn Hofmann s Spiel bis in Kleinigkeiten hinein feinſinnig ausge
arbeitet Frl Schneider ſpielte ihre Lenga die Haubenlerche
mit der ihr eigenen herzgewinnenden Natürlichkeit ſowohl in den fröh
lichen Lerchen Partien als da wo höchſte Seelennoth den Schrei der
Verzweiflung auspreßt Herr Doß war ein ganz vorzüglicher Ale
Schmalenbach deſſen verworrene betrübnißvolle Predigten über die
Lage der Arbeiter ebenſo ſehr der Natur abgelauſcht waren als das
verſtändnißinnige Umſteuern ſeines Daſeinsſchiffleins in dem Augen
blick wo er in ſich den zukünftigen Compagnon des Fabrikbeſitzers
wittert Auch das Ehepaar Friedau genügte den Anforderungen
der Darſtellung als Paul Jlefeld und Mutter Schmalenbach in
höchſt anerkennenswerther Weiſe Wenn ich Herrn und Fran
Rinald zuletzt nenne ſo geſchieht das nur weil ſie die wenigſt inter
eſſanten Rollen hatten Herr Rinald verdient das größte Lob dafür
daß er dem Moralfex Papierfabrikanten Langenthal viel von dem
Unſympathiſchen zu nehmen wußte das dieſer Rolle anklebt und das
ich letzthin bei einem anderen Darſteller ſehr viel unangenehmer her
vortreten ſah Nur ſchien er am Anfang ſeine Rolle nicht genügend
memorirt zu haben Frau Rinald gab die wenig charakteriſirte und
daher ſchwierige Rolle der Juliane mit gewinnender Diskretion
Zum Schluß ſei nur noch obenhin bemerkt daß man allgemein den
Berliner Dialekt zu wenig conſequent durchführte Der Direktion
ſei am Ende noch voller Dank geſpendet dafür daß ſie dem hieſigen
Publikum auch durch Vorführung derartiger Stücke die jetzt auf der
i n eſeee über dieſelben ermöglicht mag es ſich

ließlich auch abfällig geſtaltenlebt fällig g i Dr O Franke
Wetterbericht des General Anzeiger

Voransſichtliches Wetter am 28 Oktober
Bei etwas auffriſchendem Nordweſtwinde kühleres Unbe

ſtändiges Wetter zeitweiſe mit Niederſchlägen
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Seike 6 Dienstag
Die Rarhe der Zigennerin

Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

109 Fortſetzung Nachdruck verboten
Guſtav Beer beſchäftigte ſich eingehend mit Czany er

war eben begriffen das Jnventar des Fundus instructus
mit ſeinem Schwager durchzugehen und hatte nach genauer
Prüfung gefunden daß man eigentlich viel mehr heraus
ſchlagen könnte aus der Herrſchaft So viele Joch Wald
ſo viele Joch Park dann dieſe alten Waldungen mit vor
züglichem Bauholz Welcher Unſinn das nicht zu Geld zu
machen es bliebe noch immerhin genug Er nahm fich vor
ſelbſt nach Czany zu gehen um ein richtiges Urtheil zu
fällen dann dieſes Heer von Beamten dieſes freſſende
Kapital er würde zum Baron gehen und ihn aufmerkſam
machen daß man ſehr viel erſparen könnte bei der Ver
waltung Da zum Beiſpiel ſein Neffe der Samuel Schmidt
der würde die Arbeit von zehn Beamten allein verſehen und
der wüßte doch aus dem Kreuzer einen Gulden zu machen

Guſtav Beer blies die blaue Wolke ſeiner Havannga mit
den dicken Lippen und ſagte Der junge Baron iſt ſehr
leicht zu bewegen ich werde wenn ich von Czany zurück
komme ihm meine Vorſtellungen machen ich werde ihm
überhaupt bekanntgeben daß es für mich wichtig wäre einen
Vertranensmann dort zu haben denn wer weiß wie der
Verwalter wirthſchaftet

Für ſeinen Sack natürlich erwiderte ſein Schwager
Nun das muß anders werden meinte Guſtav Beer
Was verſteht der junge Baron vom Geſchäft und Ver

waltung zahlen kann er ſo wie ſo nicht von was ſoll er
die 470,000 Gulden zahlen

Wer weiß antwortete der Schwager vielleicht finden
ſich Freunde die ihm helfen

Guſtav Beer lachte und zuckte verächtlich die Achſeln
Bah Freunde ſagte er Jn der Noth gehen hundert

auf ein Loth Aber ich habe einen Gedanken der junge
Baron muß Geld brauchen er verkauft ſein Palais in der
Riemerſtraße ſogar die Einrichtung und die Gemälde ich
werde ihm 10000 Gulden wenn er mir gleich Czany über
läßt antragen

Lehmann ſchüttelte den Kopf Das wird er nicht an
uehmen

Wer weiß und dann machen wir das ſo Guſtav
Beer legte ſeine Cigarre nieder und öffnete den Plan des
Grundriſſes von Czany Von hier ſagen wir von A bis
hier B wird ſofort das Holz geſchlagen das wird mir
eine nette Summe von 10 15 000 Gulden einbringen der
Park wird auf 100 Joch begrenzt das Andere wird ſofort
angebaut

Hier wurde er unterbrochen durch den haſtigen Eintritt
ſeines jüngſten Sprößlings eines klug ausſehenden Knaben
von zehn Jahren

Vater hier dieſer Herr fragt nach Dir ich habe geſagt
ich weiß nicht ob Du zu Hauſe biſt

Guſtav Beer nahm die Karte Wiedemann Dr Wiede
mann Hof und Gerichtsadvokat kenne ich nicht

Es wird wegen des Baron Leven aus Darmſtadt ſein
Kavallerie Offiziers welcher quittirt hat Morgen iſt
Wechſel mit 8000 Gulden fällig
Aha aha weiß ſchon laſſe ihn eintreten Alfred
Wird kein Pfennig nachgelaſſen

Sein Schwager begab ſich in das anſtoßende Zimmer
zu ſeinem Schreibtiſch und Guſtav Beer ſteckte die Hände
in die Taſchen während er zum Fenſter ſchritt Als die
Thüre ſich öffnete wandte er ſich um

Herr Guſtav Beer fragte Doktor Wiedemann deſſen
ſcharfer Blick die ausgebreitete Karte von Czany ſtreifte die
auf dem Tiſche liegen geblieben war

Zu dienen
Doktor Wiedemann ſetzte ſich auf den dargebotenen Seſſel
ihm gegenüber Guſtav Beer
Jch bin der Rechtsanwalt des Grafen Glenders

Guſtav Beer verneigte ſich Kommen wahrſcheinlich
wegen der Schuld des Baron Leven der Herr Graf iſt
glanbe ich ſein Onkel

Doktor Wiedemann blickte auf Jch kenne den Baron
Leven nicht erwiderte er auch iſt er nicht der Neffe des
Grafen Glenders ich komme in einer ganz andern Angelegen
heit Sie haben dem Baron Raid ein Darlehen von
420000 Gulden gegeben nnd beſitzen in Jhren Händen einen
Schuldſchein welcher Jhnen Czany verſchreibt wenn binnen
ſechs Jahren die Schuld ſammt Intereſſen nicht gezahlt iſt

Nach einer Friſt von acht Jahren wollen Sie ſagen
bemerkte Guſtav Beer ſich in die Bruſt werfend ich glaube
als Ehrenmann gehandelt zu haben

Die Friſt iſt Nebenſache bemerkte Doktor Wiedemann
trocken Jch bin vom Grafen Glenders beauftragt Jhnen
ſofort das gemachte Darlehen baar auszubezahlen gegen die
Rückgabe der Verſchreibung

Dieſe Mittheilung ſchien einen ſehr unangenehmen Eindruck auf Guſtav Beer zu machen an Geſicht überſchattete

ſich unter dem Ausdruck des Unwillens und er kaute an
ſeinen Lippen wie er es zu thun pflegte wenn er außer
gewöhnlich aufgeregt war Aber Guſtav Beer verlor nie
die Ruhe er mochte noch ſo ſehr vom Zorn ergriffen ſein
er verſtand es zu verbergen indem er anſcheinend ſich ſehr
willfährig zeigte Der Schuldſchein lautet auf 470000 fl
ſagte er langſam mit feſtem Blick die Züge des Advokaten
betrachtend

Doktor Wiedemann hob ſein klares Auge auf den kleinen
Geſchäftsmann deſſen Hände eifrig in den Taſchen wühlten
als ob er auf dieſe Weiſe ſeinem Zorn Luft machen wollte
Ganz richtig erwiderte kurz der Advokat aber Sie können

nicht ernſtlich daran denken 50 000 fl Intereſſen zu ver
laugen für einen Zeitraum von einigen Wochen Jn den
Augen des kleinen Geſchäftsmannes blitzte es ich beſtehe
auf der vollen Summe ſagte er das Anlehen wurde
unter beſonderen Umſtänden gemacht die Jhnen wahrſchein

des
der

lich nicht bekannt ſind der junge Baron dieſes würdigend
hat ſeine Unterſchrift nicht verweigert und jeder Gerichtshof
wird ihn zur Zahlung verurtheilen

Jch kenne die beſonderen Umſtände ſagte Doktor
Wiedemann ruhig
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Nun dann werden Sie auch begreifen daß eine Ge

richtsverhandlung über dieſe Angelegenheit unter allen Um
ſtänden zu vermeiden iſt erwiderte Guſtav Beer trocken

Doktor Wiedemann krenzte die Füße ſetzte ſeinen
Zwicker auf und ſagte

Jch bin gar nicht Jhrer Meinung Dieſe Augelegen
heit iſt in dem Sinne wie Sie ſie auffaſſen gegenſtandslos
geworden

Die Preſſe hat in den Berichten nichts an Dentlichkeit
zu wünſchen übrig gelaſſen dèr wahre Sachverhalt läßt ſich
gar nicht verbergen er iſt heute allgemeines Stadtgeſpräch
die Spatzen auf dem Dache pfeifen es

Ja mein lieber Herr Beer erlauben Sie mir Jhnen
zu ſagen daß es von Jhuen ſehr unklug wäre meinen An
trag den ich Jhnen ſogleich machen werde nicht anzunehmen
Ja entſchuldigen Sie wenn ich beifüge es könnte im Falle
Sie auf eine Gerichtsverhandlung dringen ſogar für Sie
perſönlich unangenehme Folgen haben

Guſtav Beer räuſperte ſich und ſagte
genehme Folgen

Mein Antrag wird Jhnen gleich Klarheit ſchaffen
Graf Glenders iſt bereit Jhnen die Summe von 460,000
Gulden auszubezahlen das läßt Jhnen 40,000 Gulden für
die Gefälligkeit die Sie dem Baron Raid erwieſen

Guſtav Beer nahm die Feder zur Hand und machte
ſeine Berechnung dann ſagte er

Jch kann das nicht annehmen
Jn dieſem Falle wird das Gericht entſcheiden müſſen

erwiderte Doktor Wiedemann indem er ſich erhob
Guſtav Beer ſchritt einige Mal im Zimmer

und ab
Die Ausſicht auf eine Gerichtsverhandlung in dieſer An

gelegenheit ſchien ihm nicht wünſchenswerth andererſeits
war es ihm ſehr leid Czany aus ſeinen Klauen laſſen zu
müſſen

Es war ein guter Fang ein Fang wie er ſich ſo bald
nicht wieder ergeben dürfte

Es handelte ſich jetzt uur darum ob Graf Glenders
entſchloſſen ſei unter jeden Umſtänden Czany frei zu machen
Jn a eſem Falle fühlte er daß er den Kürzeren ziehen
würde

Doktor Wiedemann ließ ihn einige Male auf und ab
gehen er durchblätterte flüchtig ein Buch über die Handels
geſetze das auf dem Tiſche lag

Nun Herr Beer Jch harre Jhres Entſchluſſes
Guſtav Beer ſtellte ſich ihm gegenüber
Jch will Jhnen ſagen Herr Doktor wenn Sie Je

manden über mich fragen werden wird Jhnen Jeder ſagen
Guſtav Beer iſt ein Ehrenmann bei mir muß immer Alles
korrekt ſein Jch habe zwar ein ſchlechtes Geſchäft gemacht
aber Graf Glenders ſoll ſehen daß ich kein Wucherer bin
ich gebe ihm den Schuldſchein um 465 000 fl ich habe frei
willig die Schuld reduzirt

Doktor Wiedemann erhob ſich und nahm ſeinen Hut
Jch bedaure meine Vollmacht erſtreckt ſich nur auf den

Nachlaß von 10000 fl
Und wo iſt das Kapital zahlbar
Sogleich bei der Sparkaſſe

Guſtav Beer ſann nach er kreuzte die Hände auf dem
Rücken und blieb mitten im Zimmer ſtehen dann ſagte er
Der junge Baron ſoll ſein Erbtheil haben er und ſeine

Kindeskinder ſollen den Namen Guſtav Beer ſegnen und
hiermit nahm er Hut und Stock und begab ſich mit Doktor
Wiedemann in die Sparkaſſe

17 Kapitel
Der Geburtstag

Der von Adeline ſo warm erſehnte Geburtstag war ge
kommen Dank der Großmuth des Grafen Glenders konnte
ſie für die niedlichen Rollen Dukaten eine kleine Kaſette
machen laſſen und ſeit vielen Wochen war es zum erſten
Male daß ein Gefühl der Freude in den ſanften Augen
leuchtete und die zarten Wangen errötheten Sie war eben
fertig geworden und hatte nur noch Zeit gehabt die kleine
Kaſette auf den Tiſch zu ſtellen als Edmund eintrat

Adeline umſchlang ſeinen Hals und flüſterte ihm liebe
volle Wünſche in ſein Ohr Edmund war überraſcht er
hatte ſeinen Geburtstag ganz vergeſſen Tief gerührt küßte
er die kleinen Hände die ſo eifrig an ſeinem Glücke ar
beiteten und die Dornen mit ſo viel Geſchick aus dem
düſtern Lebenspfad entfernten Mit ſeltener Hingebung mit
der Kraft und dem Schwung eines großen Herzens das
vor keinem Opfer zurückſchent erfüllte ſie das Gelöbniß
welches ſie am Trauungstage gemacht Als Edmund die
Kaſette erblickte lächelte er zum erſten Male ſeit langer
langer Zeit Der Deckel zeigte eine der ſchönſten Anſichten
von der Umgebung von Neapel welche ihm eine ſo ſüße
Erinnerung war

Du mußt die Kaſette auch öffnen lieber Edmund ſagte
ſie ſchelmiſch
g lagen die Dukaten ſo verlockend in ihrer goldenen

ülle

Eine Thräne glänzte in den Augen Edmunds Und
ich ſagte er wehmüthig ich habe Deinen Geburtstag
vergeſſen

Sie legte ihre kleine Hand auf ſeinen Mund
Rückfall in die trüben Erinnerungen ſagte ſie

So ſchwieg er und ſie frühſtückten während ſie plauderten
und Pläne ſchmiedeten Unter dem Einfluß des belebenden
Hoffnungsſtrahles von dem ihre Seele erfüllt war ſprach
Adeline die Ueberzeugung aus daß Graf Glenders beab
ſichtige ihnen 10000 fl jährlich zu geben und wäre dies
der Fall würden ſie doch ihren Plan ausführen und ein
paar Jahre auf Reiſen gehen Edmund blieb aber beharr
lich bei ſeinem Vorhaben in Staatsdienſte zu treten Be
ſchäftigung war ihm unumgänglich nothwendig und er wollte
nicht ein Leben des Müßigganges führen er wollte nicht eher
ruhen bis er das Ziel welches er ſich geſteckt erreicht habe
Jn dieſem Vorhaben wurde er beſtärkt durch den Händedruck
des Doktor Wiedemann dem dieſer Entſchluß außerordent
lich zu gefallen ſchien Jm Ganzen hatte überhaupt die
Unterredung welche Edmund mit Doktor Wiedemann ge
pflogen einen günſtigen Einfluß auf ſeinen Gemüthszuſtand
gemacht Er gewann die Ueberzeugung daß man ihm keine

Wieſo unan

auf

Keinen

Schuld beimaß an den peiunlichen Ereigniſſen und daß ſelbſt
der Umſtand daß er ſeiner Gattin den Verluſt ihres Ver
mögens nicht mitgetheilt hatte von Doktor Wiedemann ge
nügend entſchuldigt wurde durch die Rückſicht welche er
ſeinem Vater ſchuldete Aber demungeachtet lag ſo viel
Bitteres in der jüngſten Vergangenheit daß er ſich nur
ſchwer den mächtigen Erinnerungen zu entreißen vermochte

und er fühlte den Drang nach geiſtiger Arbeit nach einer
Beſchäftignng die ihm die Vergangenheit vergeſſen helfen
würde Es empörte ſich ſein Stolz gegen den Gedanken
eines thatenloſen Lebens eines Lebens der Verweichlichung
unwürdig eines Mannes Glaube mir Abdeline ſagte er
in Erwiderung ihrer Vorſtellungen nur dadurch daß wir
unſeren Geiſt zu abſorbirender Thätigkeit drängen vermögen
wir den Lauf unſerer Gedanken in geſunde Bahnen zu
lenken Als das Frühſtück vorüber war nahm Edmund
einen Brief aus der Taſche Jch hoffe es iſt keine unan
genehme Nachricht trüben wir unſer Glück heute nicht
flehte Adeline laſſe den Brief auf morgen

Das wäre eine unverzeihliche Schwäche von mir meine
Adeline aber tröſte Dich er iſt nur vom Verwalter von
Czany wahrſcheinlich eine Beſtätigung des Geldes das wir
ihm geſendet

Der Brief kommt mir aber ſehr dick vor für eine ein
fache Beſtätigung

Oh eine einfache Quittung iſt es nicht der Nagy Ujhazy
ſchreibt immer lange Briefe wer weiß was er mir Alles
erzählen wird

Edmund hatte richtig errathen er beſtätigte den Empfang
des Geldes aber er glitt raſch über dieſen Gegenſtand

Geld erhalten Herr Baron und bereits ausgezahlt
ſagte er aber dann folgte ein ausführlicher Bericht über
das unerwartete Erſcheinen des Abgeſandten eines gewiſſen
Guſtav Beer Jn jeder Zeile in jedem Worte ſprach ſich
der Ekel der Zorn die Entrüſtung über dieſen Beſuch aus

Jch hätte ihn gerne zur Thüre hinauswerfen laſſen
wenn er nicht im Beſitze einer Vollmacht geweſen wäre von
unſerem guten Herrn Baron

Jch hatte Mühe ſagte er Clino und Juno in den
Schranken zu halten ſie wollten ihm an den Hals Nie
habe ich ein Geſicht geſehen welches mehr geeignet wäre den
höchſten Jngrimm des Menſchen und der Thiere zu erwecken
als dieſes höchſt widerliche Antlitz des raffinirten Geſchäfts
mannes Von der Dachſtube bis zum letzten Kellerloch
durchſuchte er Alles er ſprach als ob er Czany bereits in
der Taſche hätte er geberdete ſich wie ein Mann der ſeiner
Sache vollkommen ſicher iſt Er beſichtigte die Herrſchaft
bis in das minutiöſeſte Detail er nahm Einſicht von den
Büchern ſprach ſich ſehr tadelnd über die Verwaltung aus
und namentlich mußte ich ſehr abfällige Bemerkungen hören
über die große Anzahl von Bedienſteten die eine ſo rieſige
Summe verſchlingen

Der Verwalter drückte unverhohlen ſeinen Schmerz aus
über die geänderten Verhältniſſe und bat unter dieſen Um
ſtänden um genaue Verhaltungsregeln da dieſer Abgeſandte
des Herrn Beer ſich als zukünftiger Geſchäftsführer der
Herrſchaft Czany gerirte und ſollte ſich dieſes Unglück be
wahrheiten müſſe er ſeine Entlaſſung einreichen Der
Brief berührte Edmund auf das peinlichſte er bedauerte den
Verluſt des im Dienſte ſeiner Familie ergrauten Beamten
aber er fühlte daß es wohl endlich dahin kommen müſſe

Jndeſſen nahm er ſich vor Guſtav Beer zu verſtändigen
daß er vor Ablauf der im Schuldſcheine feſtgeſetzten Friſt
jede Neuerung als einen Eingriff in ſeine Rechte betrachten
müſſe Jn dieſem Sinne ſchrieb er auch an den alten Ver
walter Er hatte dies Alles mit Adeline beſprochen dann
plauderten ſie noch eine Weile und endlich erhob ſich Edmund

um zu ſeinem Rechtsanwalt zu gehen welchen er von der
getroffenen Verfügung des Kaufſchillings für das Palais in
der Riemerſtraße in Kenntniß ſetzen wollte

Adeline nahm ſich vor einige nothwendige Empletten zu
machen und ſie war eben im Begriff den Salon zu ver
laſſen als der Zimmerkellner eine Karte überreichte Graf
Glenders ſagte Adeline die ſich augenblicklich bewegt fand
durch die Erinnerung welche dieſer Name mit ſich brachte
Laſſen Sie eintreten ſagte Edmund der unwillkürlich

erbleichte bei dem Gedanken ſich dem Manne gegenüber zu
finden der des Vaters Schuld ſo genau kannte Jn Folge
deſſen war die Begrüßung etwas ſteif

Wir dürfen uns nicht als Fremde begegnen ſagte
Graf Glenders die Hand Adelinens ergreifend Aus dem
hübſchen Kinde das ich einſt ſchaukelte iſt nun eine hübſche
Frau geworden fügte er lächelnd bei Adeline erröthete
und ihr thränenfeuchtes Auge ſprach von der Erinnerung
an jene Tante die ſie ſo ſehr geliebt Jn kurzer Zeit war
jede Befangenheit gewichen nur Edmund litt unter dem
i ſeiner Laſt die wie ein Alp ſein krankes Gemüth
drückte

Der durchdringende Blick des Grafen Glenders ſchweifte
von Einem zum Anderen Er errieth ganz genau was in
dem Gemüth des jungen Mannes vorging deſſen bewegte
Züge ſich mit Purpurröthe übergoſſen als er unverhofft in
Gegenwart des Mannes ſtand dem r ſein Vater
ſich ſo ſehr vergangen hatte Graf Glenders reichte ihm
die Hand

Mein junger Freund ich bin genau unterrichtet von der
Unterredung welche Sie mit Doktor Wiedemann hatten und
es war mir ein wohlthuendes Gefühl aus dem Geſagten zu
entnehmen daß meine Nichte eine ſo glückliche Wahl ge
troffen Entreißen Sie ſich den bitteren Erinnerungen der
Vergangenheit und ſehen Sie in mir einen warmen Freund
der für Sie aufrichtige Gefühle der Bewunderung hegt

Edmund tief gerührt drückte die ihm dargebotene Hand
und ſtammelte einen Dank

Und nun meine Kinder denn das ſollt Jhr mir von
heute an ſein habe ich Einiges zu beſprechen

Vor Allem theure Adeline theile ich Dir mit daß
Dein Erbtheil welches Tante Dir hinterließ Dir zur Ver
fügung ſteht Doktor Wiedemann wird zwiſchen heute und
morgen Dir die diesbezüglichen Dokumente überbringen

deline bot ihm beide Hände als Ausdruck ihres warmen
Dankes für den ſie keine Worte fand
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Gebhardt s Wein Miecderlags

befindet sich jetat Leipzigerstr 15
Verkauf zu Engrospreisen

lebensversſcherung in 2wockmässtgsfer Form

Wer neben der Vorsorge für seine Pawilie im alle des Todes oder fürs
eigene Alter eine sichere 59ige Anlage seiner Ersparnisse erzielen
will der nehme eine abgekürzte Kapitalversteherung bei der

Newyorker
Germania Lebens Versicherungs Gesellschaft in Berlin W 9

Leipziger Platz 12
Versicherungsbestand 31 Dezember 1889
Effektivwes Vermögen 9 G
Roeoiner Ueberschuss
Jährliches Baar Einkommen

Je nach Wahl der Vers Dauer von
Dividenden Ansammlung sonst steigende Dividende erhöhte Ge
winnchancen durch An wachsen der versicherten Summe um
50 55Auskunft ertheilt nimmt Anträge
die General Agentur Halle a 8

G Klein Priedrichstrasse 2

Ab 226,319,585
63,010 357

3,927,032
12,592 000

15 20 oder 25 Jahren mit gleichzeitiger

entgegen und sucht geeignete Vertreter

Berdingung
Die zum Neubau der pfſychiatriſchen und Nerven Klinik hieſiger Univer

ſität erforderlichen
Asphaltarbeiten
Herſtellung eichener Stabfuſtböden
Herſtellung der Pflaſterarbeiten

Lieferung von Thonplattenbelägen
ſollen in öffentlicher Ausſchreibung verdungen werden

Die Verdingungsunterlagen liegen im Baubureau am Mühlrain zur Einſicht
aus und können die Angebotsformulare für Asphaltarbeiten gegen Einſendung von
0,60 Mk für eichene Stabfußböden von 0,30 Mk für Pflaſterarbeiten von 0,60 Mk
fürLieferung der Thonplattenbeläge von 0,60 Mk ſowie der Portogebühren ebendaher

Die entſprechenden Angebote ſind bis zum

Mittwoch den 5 Kovember Vormittags 11 Ahr
bezogen werden

an das Baubureau der pſychiatriſchen und
Halle a den 24 Oktober 1890

Der Königl Landbauinſpektor
Gorgolewski

Nervenklinik am Mühlrain einzureichen

Der Königl Reg Baumeiſter
Hagemann

nie
Verwandten Freunden und Bekannten

hierdurch die traurige Nachricht daß meine
liebe Frau unſere gute Tochter Schwägerin
und Schweſter

Margarethe Bartsch
geb Biesecker

Sonntag Morgen 4 Uhr nach ſchwerem
Leiden ſanft entſchlafen iſt

Die Beerdigung findet Dienstag Nach
mittag 2 Uhr vom Trauerhauſe Gr Wall
ſtraße 1 ab aus ſtatt

Halle den 27 Oktober 1890
Emil Barts ch und Angehörige

Todes Anzeige
Sonntag den 26 d Mts Mittags 1 Uhr
iſt nach längerem ſchweren Leiden unſer
lieber Vater Schwieger Groß und Ur
großvater

Bernhard TLachmann
in ſeinem 84 Lebensjahre ſanft entſchlafen
Wir bitten um ſtille Theilnahme

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag den

28 d Mts Nachmittags 2 Uhr vom
Trauerhauſe Taubenſtraße 23 aus ſtatt

Todes Anzeige
Sonnabend Abend 10 Uhr ſtarb

nach kurzem Leiden

Emma Bruder F
im Alter von 6 Jahren 9 Mon J
was tiefbetrübt anzeigen

Halle a den 27 Oktober 1890
Christian Mehl nebſt Frau d

I Die Beerdigung findet Dienstag S
vom Trauerhauſe Mansfelderſtr 40
aus ſtatt

M a m K
Für den reichen Blumenſchmuck und

die liebevolle Theilnahme bei dem Be
gräbniß unſeres kleinen

Urnstchen
ſagen wir unſeren herzlichſten Dank

Bmil Poser und Fran

Zu
Kleines Haus

mit Thoreinfahrt u größerem Hof für
Handelsmann od dergleichen geeignet bill
zu verkaufen Zu erfragen

Langeſtraſße S
Ein neues hochfeines

Paneel Sopha lnußb Umſtände halber ſehr bill z verk
Naue Mittelwache 13 Hof

Ein Gebett volle Betten 14
ein Gebett a 17 rothe Betten
für 25 M ſof z verk Krauſenſtr 11 I r

chöne mehlige Kartoffeln
5 Ltr 28 Pfg verkauft billigſt

Otto Ulrich Gr Wallſtr 3536
Fene u gebr Möbel aller Art
ſehr billig zu verkanfen

Kl Brauhausgaſſe 7 1 Tr
Ein faſt neues gut erhaltenes

iganino
iſt ſofort billig zu verkaufen Off bitte
unter M 119 Exp ds Bl niederzulegen
Igetr ſchw Herr Rock b z v Martinsg 17,p r
l faſt noch neuer Kinderwagen ſteht zu

Eine Leonberger Hündin
ſehr wachſam auch gut zur Zucht iſt bill
zu verkaufen

Altenburg A
Augnst Bär Ernſtſtr 12

iülIIavels
kleiner Form kurze Zeit gebraucht
neubezogen mit neuen Elfenbein
bällen und Zubehör zu verkaufen

Werkſtatt für Billardarbeiten
Große Wallſtraße 2

9 U d d eferdedünger
zu verkaufen Hündelſtr 26

Wegzugshalber Sekretär zu verkaufen
Frieſenſtraße 22 3 Tr

Ein neues Sopha
billig zu verk Magdeburgerſtr 41 H II

1 Dtzd dunkle Stühle zu verkaufen
Kl Schlamin 4 p

gut erhalt Singer Nähmaſchine
u verkaufen Leipzigerſtr 13 1 Tr

v I gPacktiſten
kauft und läßt ſofort abholen
Burchard Hocebel Magdeburgerſtr 14

Ziegen Haſen und
Kaniuchen Felle

kauft fortwährend zu höchſten Preiſen
Joh Bernhardt Gerbergaſſe 7

Gas Tiſchlampe zu kaufen geſucht Off
sub 8 g 26 an Rudolf Moſſe Halle

Ein noch gut erhaltenes
e Schlafſophazu kaufen geſucht Forſterſtr 30 1 Tr r

Ein
bill

Gr eiſerner Heizofen zu kaufen geſucht
Alte Promenade 26

J F m 3 F J n JS c

e a e keee M J Sh n u h Wr x g 1 7e c t c d e nEine Hofwohnung für 270 Mk ſofort
zu beziehen Geiſtſtr 30
2 Magdeburgerstr 36

iſt die herrſchaftl eingerichtete
2 Etage I April zu beziehen
Blumenstrasse 9

iſt die herrſchaftlich eingerichtete Par
terrewohnung ſofort oder ſpäter zu

G beziehen

Nähe der Bahn
veränderungshalber ſofort oder ſpäter zu
beziehen 1 Wohnung für 58 75 und 85
Thlr Thurmſtraße 27

2 Etage 5 heizb Zimmer da
runter 2 mit Parquet 1 gr Kam
Küche Korridor 2 große Boden
kammern 2 Keller c ver I April
für 600 Mk zu vermiethen

Wörmlitzerſtr 359 1 Et
Eine Wohn N d Markt Pr 70 Thlr

1 Jan zu verm Näh Burgſtr 47 II r
2 Hofwohn zu verm Blücherſtr 2

Stube ſür einz Perſon für W Thlr
ſof zu verm Gr Schloßgaſſe 13

Frdl Wohn renov 2 St 2
an ruh Leute zu verm Lindenſtr 25

1 Stube 2 K u K ſogl Harzgaſſe 4
Wohnung St ſof od Neujahr

zu beziehen Kl Schlamm 4Verſetzungshalber frdl Wohnnung

3 Stuben Küche und Zubehör für 80
Thlr ſofort zu vermiethen

Ein gr und ein kleineres unmöblirtes
Zimmer zum 1 oder 15 Nov zu verm
Zu erfr Geiſtſtr 69 i Laden

Wohnung 2 St zu vermieth
Alte Promenade 164a

Wohn 2 St K und zu verm Zu
erfr Parkſtr 14 i Keller

2 Stuben K u K zu vermiethen
Albrechtſtr 28

Stube 47 Thlr an ordentliche
Leute zu vermiethen Baderei 4
Eine frdl Stube vornh kann ſof od
ſpäter bez werden Mansfelderſtr 4 III

Kl Wohnung St Bodenk für
24 Thlr ſof zu verm Graſeweg 13

1 Stube u K für einz Leute zu verm
Weidenplan 10

e
Möbl Wohn Frieſenſtr 11 2 Tr r
ff möbl Zimmer zum 1 November zu

verm Gr Ulrichſtr 20 II Arend
Möbl Z ſof zu verm Harzgaſſe 6 II

Daſelbſt eine Schlafſtelle

Möbl Wohnung zu vermiethen
Auguſtaſtraße 11 III

Möbl Zimm zu verm Fleiſcherg 2 II
Ein möbl Zimmer zu vermiethen

Brüderſtraße 13 3 Tr
ff möblirte Wohnung zu vermiethen

Gr Brunnenſtr 61 Nähe der Schulen
Gut möbl Stube mit ſep Eingang

Blumenthalſtr 28 2 Tr l
Anſt Schlafſt Wuchererſtraße 19

Anſt heizb Schlafſt Luckengaſſe 12 I I
Anſt Schlafſt Kl Brauhausgaſſe 7 I
Anſt Schlafſt Forſterſtr 24 II l

Schlafſtelle offen Gr Märkerſtr 9 r II
Anſt Schlafſtelle ſofort zu vermiethen

Gr Wallſtraße 338
Anſtändige Schlafſtelle offen

Kl Ulrichſtr 29 i Laden
Anſtänd Schlafſt offen ſep Eing

Kl Ulrichſtr 35 2 Tr
Anſt Schlafſt offen Mühlgaſſe 2 I

e s nz äge n 4
aaeeeenneeee

Harzgas
1 Laden zu 150 Thlr
2 Etage zu 150 Thlr

r

1 Januar zu
vermiethen

Laden
Unſer bisher Geſchäftslokal iſt
1 April od früher zu verm

S
G Pelliccioni Comp

mit Wohnnnug in der
Nähe des Stadttheaters

G miethen Preis 510 M Näheres
S im Comptoir Gr Steinſtr 19

s Gr Ulrichſtr 55
9 1 Lade zum 1 Jan zu ver

8 Gr Ulrichſtraße 24
iſt 6 it 2 SS mit 2 SchauS ein Laden fenſtern ſofort

S zu vermiethen Näh
3 Gr Ulrichſtr 23 2 TrRoehber

p R n J 4 n ver w oJ v n n n 3 v r w 2 r 77R l es S S 2 e W Wx 3 T v J 25 5 t x 3en S e e n n m 2e h nh mee beer T
Junges Ehepaar ſucht ſofort ein großes

oder zwei kleine möbl Zimmer mög
lichſt Nähe des Theaters Schriftl Off

Gr Ulrichſtr 39
Ein part oder 1 Tr geleg gut möbl

ſep Zimmer mit Kabinet wird im
Centrum geſucht Offerten mit Preis
angabe bitte unter R S 2217 in der
Exped niederzulegen

Flinker Lanfburſche
14 15 Jahre p ſofort geſucht im

Eckladen Gr Ulrichſtr 10

Tüchtig Blechschmiech
ſucht Chriſtian GlaſerGr Klausſtr 24

Auf ſofort wird ein

Hausbursche
geſucht am liebſten vom Lande

Gr Ulrichſtr 374a

Mehrere tüchtige Former

z b K Co Berlinerſtr 4
Ein Schneidergeſelle

auf Wochenlohn geſucht
Herm Oetting

Bazar für Herren

Naychiwenſühr2 NMaschinenführer
gelernte Schloſſer mit guten Zeug
niſſen die ſie abſchriftlich der Meldung
beifügen wollen werden geſucht unter
N n 4862 d Rud Moſſe Halle aS
Hausb u Mädchen v L ſof Martinsg 17

Schloſſergeſelle
in Bauarbeit u Anſchlagen erfahren
ſofort geſucht Wuchererſtr 45

S Fuhnteute
zum Abfahren v Schutt werden
geſucht Café DavidEbendaſelbſt könne Bruchſteine

verkaufen Thorſtr 26 Hof Leſſingſtr 6 3 Tr r
u Mauerſteinſtücken unentgeltlich
abgefahren werden

Photographie
Einen leiſtungsfähigen Gehülfen

ſucht möglichſt ſofort das photogra
phiſche Atelier von

Otto Thümmlew
Giebichenſtein Halle

Burgſtr 124

Geübte
Sohuhschaftstepperinnen

finden dauernde Beſchäftigung Meldungen
Karlſtr 11 von 3 Uhr
Mädchen aufs Land ſ Martinsg 24 p

Mehrere jüng Mädchen f Alles mit
Büchern finden jederzeit ſehr g Stellen d

Fr Gutjahr Trödel 12 part
Bald Meldung erwünſcht

Drd Mädchen v Vande ſucht
Frau Rinow Wilhelmſtr 16 II

Ein junges Mädchen
von 15 16 Jahren wird Vormittags zur
Aufwartung geſucht Näheres

Harzgaſſe 8

Eine kräftige Aufwartung für einige
Stunden des Tages geſucht Zu melden
von 6 Uhr Gr Steinſtr 31 1 Tr

d 09 e2 Verkäuferinnen
geſucht Leipzigerſtr 89

Suche mehr Stadt u Landwirthſchaf
terinnen Köchinnen Stuben Haus
Küchen u Kindermädchen desgl mehr
Mädchen nach auswärts

Frau Wantzlöben Barfüßerſtr 16
Tücht Mädchen ſucht u weiſt nach
Frau Lindermann Breiteſtr 9 II

Ein junges Mädch v Lande k d Landw
unentgeltlich erlernen 2 Hausmädchen
ſuchen St d Frau Scholle Leipzigerſtr 11

Haus u Viehmädch werd bei hohem
Lohn ſof u 1 Jan zu miethen geſucht
durch Fr Klar Kl Schlamm 1
Eine Kochmamſell b hoh Lohn n Leipzig
geſ d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Mehrere Mädchen für Reſtaurant und
Mädch v 15 17 Jahr in leicht Dienſt
geſ d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

Ein Mädchen auf Weſten geübt ge
ſucht Brüderſtr 13 3 Tr

Eine ordentliche Fran zum
Frühstücktragen

wird geſucht in der Bäckerei von
Wilhelm Hädicke Gr Ulrichſtr 21
Mädchen auf Herrenarbeit t

Kellnergaſſe 4 1 Tr Strohhofſpitze
Ein durchaus anſtändiges

D e XHausmädchen
zum 15 Dec geſucht Karlſtr 34

Ein junges Mädchen
v 14 15 Jahren v Lande für einfachen
Haushalt ſofort od 1 Nov geſucht Zu
erfragen in der Exped d Bl

e 8 he J 9 Sen c en tca e neett v w arEin verheir Knecht ſucht Stelle
Knechte find Stelle Leipzigerſtr 57 Dietzel

Buchbinder welch in Buch u Stein
druckerei langjährig thätig ſucht geſt
auf g Zeugniſſe anderweite Beſchäftig
Adr u N 38 an die Exped d Ztg

Ein tücht Mädchen f Küche u Haus
v L mit g Buch ſucht noch 1 November
Stelle d Fr Gutjahr Trödel 12 part

e wenW ea

Hansſhlaſtdönuschlachten
in Holleben Beuchlitz und Schlettau c
einpfiehlt ſich

K Witte Fleiſchermeiſter
Holleben

Annnencest
für den General Anzeiger werden ir
Holleben angenommen durch

Epeast Barbier
Harengs en salce chanereulse

hochfeinſte Fiſchdelikateſſe

Presskohlengtein Fabrik

von BRerch Lötseh
Trotha am Bahnhof

empf brikettartig feſte Kohlenſteine
beſter Heizkraft ab Fabrik und frei
Haus Beſtell w angen Wuchererſtr 31,1

Hausſchlachten
wird angenommen

K Vlorstedt
Feldſchlößchen Trotha

fannkuchen
in bekannter Güte

empfiehlt
W Haym Feiprgerſtr 14 S

3 à e Seewer u n3 7 e r

en e re MW c 2 h i

Wichtig für jeden Haushalt

Kohlenanzüncler
1 Packet 15 Pfg 10 Packet 1,25 k

Drogerie C Kaiser
Jnh Chr Senrich Apotheker

Schmeerſtraße 24

4 led

28 Oktober Seite
Ehrenerklä rung

Die Beleidigung die ich gegen Fräulein
läca Schmölier ausgeſprochen habe
nehme ich als Unwahrheit zurück

Keuſchberg A H rZeichen u Mal Unterricht ertheilt
Frau E Ortloff Heinrichſtr 1

Anerkannt ſchöne fette junge

Bratgänſe
60 Pf a Pfd f feinste Natur
Tischhbutter zum billigſten Tages
preiſe verſendet per Nachn fr dort

Hamblite Tilſit
Haararbeiten aller Art werden billig

gefertigt P Bieler Natdpausgaſſe 17

Rudolf Noce

Vertreter Louis Heise
Brüderstrasse 6 Geschoss

befördert
Anzeigen aller Art in die ge

wünschten oder auf
Grund langjähriger Erfahrungen
zu dem jeweiligenZzweck passendst
Zeitungen und berechnet nur die
wirklichen Zeilenpreise der Zei
tungsexpeditionen Ununterbroch
von 8 geöffnet Fernsprecher

Halle Berlin Leipzig Nr 151
Vrima Ochsenfleiseh

ſowie ſämmtliche anderen Fleiſchwaaren
emfiehlt B Kirchner Fleiſchermeiſter
Friedrichsplatz 5

T Frauenkleider fertigt billig
Frau Meiſzner Bürgermädchenſchule in
der Halle

Ein großer Hund mit weißer Bruſt zu
gel Abzuh Cröllwitz Steinſtr 9

W r Leonbergergelber
entlaufen Gegen Belohnung
abzugeben Krauſenſtr 3

Otto Thieme
Buchbinderei Buchhandlung und

Leihbibliothek
Teutschentühal

empfiehlt ſeine große Auswahl in Kalendern
zu billigſten Preiſen

Abreiß Kalender von Mey u Edlich
Schmidt Erfurt

Payne Haus und eKöhler s Bismarck Kalender z4 Kaiſer Kalender Minden
Glücksboten Kalender
Kaiſerswerther Volks Kalender
Reichsboten Kalender
Lahrer Hinkender Bote
Berliner Kalender
Germania Kalender
Gartenlauben Kalender
Daheim Kalender
Alle landwirthſchaftlichen Kalender ſowie

alle übrigen Kalender werden zu Original
preiſen in kürzeſter Zeit beſorgt

2anutng
Das am Sonnabend im Geſchäfts

lokale Giebichenſtein Burgſtraße 50
einem armen Arbeiter entwendete
Portemonnaie mit Jnhalt räth man
im erwähnten Geſchäft wieder ab
zugeben der Thäter iſt bekannt und
wird ſonſt zur Anzeige gebracht

Gesellschaft fürh Fabrikation diätetischer
Produkte R Locfund Co

n Stuttgart

an
n 30,000 t Grtheken ſofort oder ſpäter zu

cediren Offerten unt A b
4667 bef Rudolf MosseRVvrüderſtr 6

Zu T Hypotherk werd 1509 Mr
zu 4 h p ſof geſ Schulberg 3 p r

Ein Korallenarmband Geiſtſtraße
Promenade Poſtſtraße verloren Gegen
Bel abzug Geiſtſtraße 26 2 Tr

Korallenkamm verloren Gegen Be
lohnung abzugeben Moritzkirchhof 2

Schwarzſeid Atlasſchürze bei Bahn
hof Ammendorf verloren Abzug Weiden
lan 9 1 Tr od Poſtamt Ammendorf
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Pſaſff VFähmaschinen

Seit nahezu 30 Jahren rühmlichſt bekannt und allgemein bevorzugt
Nlleinverkaut bei

H Schöning Mechaniker
Nähmaſchinenßandlung u Reparaturwerkſtatt

Rathhausgaſſe 13

Ich habe meine Praxis wieder aufge
nommen

Dr Bäumler
Bekanntmachung

Die Herbſt Controlverſammlungen im Landwehrbezirk Halle zu
welchen die Reſerviſten einſchl Dispoſitions Urlauber und die zur Dispoſition der
Erſatz Behörden entlaſſenen Mannſchaften zu erſcheinen haben finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Spezial Waffen
Garde ProvinzialJäger ProvinzialCavallerie ProvinzialFeldArtillerie ProvinzialFußarillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffertruppen Provinzial
Train Sanitäts Perſonal Veterinairperſonal ſonſtige Mannſchaften u Marine
am 3 November 1890 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1883 und 1884

I r r 1885 18865 WMittags 12 1887 88 89 und 90
Unterbezirk 2 Halle Stadt

Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
Provinzial Jnfanterie

am 4 November 1890 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1888 und 1884

t e 10 e 45 1885 1886Mittags 1887 88 89 und v0
Unterbezirk 4 Eisleben

Foutrolplatz Unter Teutſchenthal Gaſthof zum Würdenhof
November 1890 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Unter Teutſchenthal Aſendorf Bennſtedt Cölme Dornſtedt Eisdorf EtzdorfHöhnſtedt Köchſtedt Langenbogen Müllerdorf Ober Teutſchenthal Rollsdorf
Steuden Vitzenburg Wansleben Zappendorf

Controlplatz Oberröblingen Soff s Gaſthof
November 1890 Nachmittags 2 Uhr für ſämmiliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Alberſtedt Erdeborn Hornburg Ober

am 5

am 5

Oberröblingen Amsdorf Aſeleben
eſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen

Controlplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
am 6 November 1890 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1883 1884 und 1885

6 n 1886 87 88 89 und 90Controlplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
November 1890 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Benndorf und Helbra
November 1890 Vormittags 712 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus denOrtſchaften

Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Lüttchendorf Oberrißdorf Seeburg
Unterrißdorf Volkſtedt Wolferode Wimmelburg de

Unterbezirk 5 GerbſtädControlplatz Schwittersdorf Gaſthaus zum rin S

November 1890 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften

Schwittersdorf Benkendorf Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz
Dederſtedt Elbitz Elben Fienſtedt Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe
Naundorf Neehauſen Pfützthal Ouillſchöna Rottelsdorf Rumpin Räther
Salzmünde Schochwitz Trebitz b Volkmaritz Wils Zaſchwitz Zörnitz

Controlplatz Gerbſtädt am Schützenhauſe S
November 1890 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Gerbſtädt Stadt Alsleben Dorf Alsleben und Welfsholz
November 1890 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Augsdorf Adendorf Belleben Freiſt Friedeburg mit Straußhof Friedeburger
hütte Helmsdorf Heiligenthal Haus Zeitz Hübitz Jhlewitz Königswiek
Loſchwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Strenznaundorf
Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz Zickeritz

Controlplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
am 10 November 1890 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Cönnern Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Brucke Cuſtrena Dalena Dor
nitz Garſena Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau
Mucrena mit Zweihauſen Nelben Neubeeſen Poplitz Rothenburg aSSieglitz Trebitz Trebnitz mit Mödewitz Unterpeißen

Controlplatz Merbitz
November 1890 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Merbitz Deutleben Dobis Döſſel Domnitz Kaltenmark Kroſigk LettewitzLöbejün Mücheln Rauendorf RNeutz Petersberg Prieſter Schlettau Trebitz
am Petersberge Wettin Wieskau

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Controlplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

am 11 November 1890 Vormittags 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften

Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichſchwerz Frößnitz
Gimritz b Görbitz Groitſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz a d Merke
witz Morl Möderau Nehlitz Raunitz Sennewitz Sylbitz Teicha mit Räthern
Weſtewitz

Controlplatz Niemberg am Bahnhofe
am 11 November 1890 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz
Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Freiheit
Peißen Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Unter
maſchwitz Wurp

Controlplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
am 12 November 1890 Vormittags 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der

am 6

am 7

am 7

am S

am S

am 10

Ortſchaft
Giebichenſtein

am 12 November 1890 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften

Böllberg Crondorf Cröllwitz Diemitz Dölau Freiimfelde Gimritz b/H
Granau Lettin Lieskau Mötzlich Nietleben Sagisdorf Schiepzig Seeben
Stichelsdorf Tornau Trotha Zöberitz Zſcherben

Coutrolplatz Gröbers im Gaſthofe
am 13 November 1890 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Oriſchaften

Gröbers Benndorf b/G Bennewitz Burg b Büſchdorf Bruckdorf CanenaCapellenende Dieskau Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünde Reideburg
Schönnewitz Schwoitſch Zwintſchöna

Coutrolplatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
am 13 November 1890 Nachmittags 3 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Ammendorf Beeſen a Burg i Aue Döllnitz Lochau Oſendorf Planena
Pritſchöna Radewell Weſenitz

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder
Controlpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet

Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Control
platze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Letzte Woche
Die Marnitz Gaſch Truppe Akro

baten Gymnaſtiker Clowns und Panto
mimiſten Mr Charles Equilibriſt
auf der Stuhlpyramide Die drei
Schweſtern r erinnen Die Mayo s exeentriſche Rollſchuhläufer Mr Koenigshaus Batty
mit ſeinem abgerichteten Bären Fräul
Henny Walden und Herr Leo Stoll
berg Geſangs und Tanz Duettiſten

Herr Richard Gersdorf Geſangs
Humoriſt Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn
der Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr
Victoria Theater

Montag den 27 Oktober 1890

Der Veilcheufreſſer
Dienstag den 28 Oktober 1890

IIIXX
Luſtſpiel in 5 Aufzügen von G Moſer
Anf 8 Uhr Die Direktion
Zum letzten Droeier

Mittwoch

Schlachtefſest
Kein Huſten mehr

Kein Geheimmittel
Die unſchätzbare wohlthät Wirkung

der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf

Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl

Koch Jn Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold Co Leipzigerſtr
J H Kauffmann am Markt
Noack Lorenz Gr Steinſtr
Guſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oßwald Geiſtſtr 36
R O Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach Adler Drog Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Mansfelderſtr 7
Schult Liebuſch Magdeburgerſtr 49
J R Sträßner Bernburgerſtr 13P Leonhardt Reilſtr 6
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Carl Koch s berühmter Nähr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koch Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufſtellen

Täglich friſche Pfannkuchen und
Kartoffelkringel mit Vanilleguß von
wunderbarem Geſchmack Kartoffſelſtrudel
Kartoffelkuchen feinſten geriebenen Napf
kuchen Melange u er empf
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

hotogr aphie
ästner eine 32

fertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Retouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

v dh öl ſündhölzer
100 Pack Mk 4,50 500 Pack Mk 20
1000 Pack Mk 38 Schweden 20 Pack
2 Mk 50 Pack 4,50 100 Pack 8 Mk
incl Eaſſe Rachnahme

A L FrentzelZündwaareufabrik BVenneckenſtein

Die
allerbeſten Preiſe zahlt ſtets und
kauft jeden Poſten
Gold Silber Waffen Gewehre
Winter Ueberzieher Pelze
Möbel Herrenkleider ganzeNachläſſe Waarenläger in
Schuhwaaren Herrengarde
robe 2c 2c Pianinos und

Pfandſcheine

Rennen s
Erſtes Hall Ein u Verkaufsgeſchäft

Gr Ulrichſtr 23 1 Tr

M

An Wirksamkert nGesetz lich gesechiltat Ringetragene Marke

Germania on

ur r 7 re n Erfolg garantirt W
Elegante Flacons à 1 Mk

8 Guthier sKosmet Offizin Herlinternburgerſtr b
Echt zu haben in Halle bei Herren

Ad Hoene Drog z Flora Leipzigerſtr 54
Ed Hennicke Gr Klausſtr 40 A Stein
bach Adler Drogerie Königſtraße 16
M Waltsgott Drogerie Ulrichſtr 29
Fr Borchers Gr Steinſtr 17 6 Oss
wald Drogerie Geiſtſtraße

Alle Sorten
Kartoffeln und Obſt

Halle aS den 7 Oktober 1890
Königliches BezirksKommando Halle Schillerſtrafe 42 Ecke Bismarck un

empfiehlt die Obſt und Gemüſehali

Schillerſtraße

Stadt Theater
Montag den 27 Oktober 1890

44 Vorſtellung 37 Abonnements Vorſtellung Farbe weiſt

Der Postillon von Lonjumeau
Komiſche Oper in 3 Akten nach dem Franzöſiſchen der Herren von Leuven und

Brunswick von M G Friedrich Muſik von A Adam
Perſonen des erſten Aktes

Herr Hindemann
Herr Krieg
Herr Brinkmann
Frl Buttſchardt

Chapelou ein Poſtillon
Bijoun ein Wagner
Marquis von Corcy königl Kammerherr
Magdalene Wirthin

Bauern und Bäuerinnen
Die Handlung ereignet ſich in dem Wirthshauſe zur Poſt in dem Dorfe

Lonjumeau im Jahre 1756
Perſonen des zweiten und dritten Aktes

Saint Phar erſter Sänger der königl Oper
I doery von Corcy

cindorBourdon Chorführer in der königl Oper
Frau von Latour
Roſe ihre Kammerfrau
Sänger und Chorführer der königl Oper Nachbarn

von Latour Eine Abtheilung Landreiter
Die Handlung ſpielt im Landhauſe der Frau von Latour

im Jahre 1766

Herr Hindemann
Herr Brinkmann
Herr Krieg
Herr Greger
Frl Buttſchardt
Frl Dorbach

und Freunde der Frau
Diener

nahe bei Fontainebleau

Anfang 7 Uhr

p B VWirthſchaftsbücher für Beamte 1 und für Beamtenfrauen Du
pr 1891 vermittelt der Vorſtand Gefällige schriftliche Beſtellungen werden
bis Schluß November d Js erbeten

Ende 10 Uhr

Bekanntmachung
Die diesjährigen Herbſt Control Verſammlungen werden im Kreiſe

Bitterfeld wie folgt abgehalten
Controlplatz Bitterfeld Stadt

am 3 November 1890 Vormittags 8 Uhr
Coutrolplatz Gräfenhainichen

am 3 November 1890 Nachmittags 1 Uhr
Ortſchaften Gräfenhainichen Meſcheide Strohwalde Golpa GoltewitzGremmin Großmöhlau Jüdenberg Zſchieſewitz Zſchornewitz Burgkemnitz Cring

Goſſa Gröbern Hohenlubaſt Plodda Schlaitz Schmerz Schköna und Pöplitz
Controlplatz Düben

am 4 November 1890 Vormittags 9 UhrOrtſchaften Düben Authauſen Bröſa Coſſa Durchwehna Görſchlitz
Röſa Schwemſal Dorf Schwemſal Alaunwerk Söllichau Tornau

Controlplatz Stumsdorf
am 5 November 1890 Vormittags 8 Uhr

Ortſchaften Zörbig Beyersdorf Dölsdorf Köckern Glebitzſch LöbersdorfMöhlau Mößlitz Pruſſendorf Quetz Spören Tannepöls Zöberitz Göttnitz Oſtrau
Cöſſeln Drehlitz Drobitz Hinsdorf Kütten Möſt b Oſt Plötz Rieda Schrenz

Siegelsdorf Stumsdorf Werben und Werderthan

Controlplatz Brehna
am 5 November 1890 Nachmittags 43 Uhr

Ortſchaften Brehna Juliushof Kitzendorf Petersroda Renneritz Ramſin
mit Grube Auguſte Roitzſch Torna Zſcherndorf mit der Deutſchen Grube

Controlplatz Salzfurth
am 6 November 1890 Miltags 12 UhrOrtſchaften Capelle Grötz Heideloh Löberitz Möſt b Sch PöſigkPeioran Repau Rodigkau Reuden Rödgen Salzfurth Schierau Thalheim Wolfen

und Zſchepkau

Controlplatz Bitterfeld Land
am 7 November 1890 Vormittags 8 Uhr

Ortſchaften Altjeßnitz Greppin mit Werken Holzweißig Niemegk Sanders
dorf mit den Gruben Louiſe Marie Antonie Richard Hermine u Vergißmeinnicht
Zöckeritz Muldenſtein Friedersdorf Mühlbeck und Pouch

Zur Beiwohnung der Control Verſammlung ſind verpflichtet
1 Sämmtliche der Garde den Linientruppen und der Marine angehörigen Mann

e der Reſerve und diejenigen Mannſchaften der Land und Seewehr
1 Aufgebots welche in der Zeit vom 1 April bis 30 September 1878 oder
als vierjährig Freiwillige der Cavallerie in der Zeit vom 1 April bis 30
September 1880 eingetreten ſind
Die dauernd Halbinvaliden welche der Reſerve angehören

e zur Dispoſition der Truppen bezw Marinetheile beurlaubten Mann
aften

Die wegen zeitiger Dienſtunbrauchbarkeit auf Reclamation oder infolge vor
der Einſtellung verübter Verbrechen und Vergehen zur Dispoſition der Erſatz
behörden entlaſſenen Mannſchaften
Erſatzreſerviſten haben zur Herbſt Control Verſammlung nicht zu erſcheinen
Etwaige Geſuche um Befreiung von der Theilnahme an den Controlverſamm

lungen ſind rechtzeitig vorher unter Beifügung amtlich beglaubigter Atteſte an das
Haupt Melde Amt in Bitterfeld einzureichen Nur dringende Fälle können Berück
ſichtigung finden Fehlen ohne Genehmigung des Bezirks Commandos hat Beſtraf
ung mit Mittelarreſt zur Folge Der Militär Paß iſt mit zur Stelle zu bringen
Orden Ehrenzeichen und Denkmünzen ſind anzulegen

Es wird noch beſonders darauf hingewieſen daß die zu den Control Verſamm
lungen einberufenen Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes zufolge S 38 B I des
Reichs Militär Geſetzes für den ganzen Tag zu welchem ſie einberufen ſind zum
activen Heere gehören und den Militär Geſetzen unterworfen ſind

Die Ortsbehörden werden ergebenſt erſucht Vorſtehendes zur Kenntniß der
betreffenden Mannſchaften zu bringen

t Co

Bitterfeld den 17 Oktober 1890

Königliches Bezirks Commando
von Heinemann

Major z D und Commandeur des Landwehrbezirks Bitterfeld

en VUnuber troffen Nem 41 bertroffen

Nur die reinen
Olivenöl Coiletteſeifen

undi nediciiſchen OlivenölSeifen

der Erſten Deutſch Afrikaniſchen

Olivenöl Seifen Fabriken

Paul S Oi eHalle a S und Honastier Tunis
üben in Folge ihrer großen Reinheit und Milde die
günſtigſte und wohlthuendſte Wirkung auf die Haut aus

Zu haben in allen Apotheken u e

WVen

bas Beste für die ba

75r7 u rer

o MARIIZELERS S Magentropfen
h Bei Krankheiten des Magens Verdauungsstörungeue deren Vrsachen und Igon eine vielfach anged wandte gelinde Haus Arzneſ von bekannter zuver

g lassiger und erprobt guter Wirkungi Nur echt mit nebenstehender Schutamarke und Unter
S ſchrift rothe EmballagePreis à Flaſche 80 D nApotheker C B n äahBestandtheile sind angegeIn t erkennen
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